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Vielen Dank, dass Sie sich für ein Brunner Qualitätsprodukt der
Serie fina flex entschieden haben.
Das Konferenztischsystem mit abnehmbarem T-Fuß ist variabel,
modular aufgebaut und kann flexibel erweitert werden.
Die einzelnen Tischkomponenten können schnell und unkompli-
ziert miteinander verbunden werden. Eine patentierte Mechanik
erleichtert einen häufigen, werkzeuglosen Auf- und Abbau.
Abklappbare und werkzeuglos abnehmbare Kabelkanäle
erlauben eine perfekte Medienintegration. Die folgende
Montageanleitung unterstützt Sie dabei, Ihr fina flex Tischsys-
tem einfach und bequem zu montieren.



GRUNDPRINZIP AUFBAU EINES TISCHSYSTEMS

FINA FLEX
Das ist ein raffiniertes Spiel zwischen eleganten Formen, filigraner Leichtigkeit und überzeugender Stabilität. Zwischen
eigenständigem Designstatement und großer Anpassungsfähigkeit an Raum und Situation. Und es ist die perfekte Er-
gänzung zu finasoft. Denn fina flex ist die konsequente Weiterentwicklung der Idee hinter der mehrfach ausgezeichneten 
Sitzmöbelserie.
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ÜBERSICHT TISCHPLATTEN
Der gewünschte Tisch oder die gewählte Tischformation entscheiden maßgeblich über die Wahl der passenden Tischplatte. 
Grundlegend unterscheiden wir zwischen drei verschiedenen Tischplattentypen. Das flexible Konferenztischsystem wird mit 
dem abnehmbaren T-Fußgestell kombiniert.

Tischplatten für Einzeltische
eignen sich ideal für Seminare oder kleine Konferenzräume. Dank der zurückgesetzten Aufnahmestellen für die Anbindung 
der T-Füße bieten die Tischplatten mit zwei Plattenenden ausreichend viel Platz für Sitzplätze an beiden Stirnseiten. 

Verbindungs- und Endplatten
eignen sich ideal als Einlegeplatten für Tischformationen. Dank Ihrer innenliegenden Aufnahmestellen können die Ver-
bindungsplatten auch als Tischenden eingesetzt werden. Dies empfiehlt sich besonders bei häufigem Umbau einzelner 
Tischformationen und dem kurzzeitigen Einsatz im Seminarbereich. So können die Verbindungsplatten im Bedarfsfall auch 
als Einzeltische eingesetzt werden. Um den Platz am Tischende optimal Nutzen zu können empfehlen wir für das Tischende 
den Einsatz passender Endplatten. 

Endplatten mit eingerücktem Fuß für Tischsysteme 
werden für Tischformationen als Abschluss einer Tischgruppe eingesetzt. Die zurückgesetzte Aufnahmestelle für den T-Fuß 
ermöglicht einen zusätzlichen Sitzplatz am Tischende und bietet darüber hinaus optische Vorzüge: der Tisch wirkt mit zu-
rückgesetztem Fuß leichter und eleganter. 



ANLEITUNG ZUR MONTAGE

ÜBERZEUGENDES PRINZIP
Der modulare Aufbau des Gestells von fina flex. Schnell und stabil: Im verriegelten Zustand krallen sich die vier Finger der 
Verbindungselemente in Metallplatten, die in die Tischplatte eingelassen sind. Durch die patentierte Mechanik lassen sich 
zwei Tischplatten ohne Werkzeug in wenigen Handgriffen verbinden oder trennen.

Montageschritt 1
Die  zu montierende Tischplatte mit dem Rücken auf 
einem weichen Untergrund platzieren, um Kratzer 
auf der Tischoberfläche zu vermeiden.

Montageschritt 2
Bei Tischformationen den T-Fuß so positionieren, 
dass er halb über die Tischkante hinausragt und in 
zwei der eingelassenen Aufnahmestellen einrastet. 
Den zweiten T-Fuß analog dazu auf der anderen Sei-
te der Tischplatte platzieren. Nun schließen Sie bei 
beiden T-Füßen, die auf der Tischplatte positionier-
ten Hebel, um die Füße an der Tischplatte zu befesti-
gen. Wenn dies erfolgt ist, kann der Tisch vorsichtig 
gedreht und auf die Füße gestellt werden.

Bei Einzeltischen positionieren Sie den T-Fuß ent-
sprechend in den beiden innen liegenden Aufnah-
mestellen. Durch Verschließen der Hebel fixieren Sie 
die T-Füße an der Tischplatte.
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Montageschritt 3
Wenn Sie mehrere Einzeltische montiert und auf die 
Füße gestellt haben, können Sie diese mit den pas-
senden Tischplatten (mit Aufnahmestellen an der 
Kante) verbinden. Hierzu positionieren Sie die Auf-
nahmestellen der Tischplatte auf den entsprechen-
den Klammern des T-Fußes (in geöffnetem Zustand) 
und schließen beide Hebel, um die Tischplatte zu 
befestigen. 

Auf diese Weise können Sie die gewünschte Tisch-
formation mit Hilfe der passenden Tischplattenform 
entsprechend Ihren Vorstellungen montieren. 

Zur Feinjustierung der Tischplatten müssen die bei-
den Hebel der zu justierenden Tischplatte leicht ge-
öffnet sein. Nach Ausrichtung der Platte, verschlie-
ßen Sie die Hebel, um den Tisch in der gewünschten 
Position zu fixieren.

Wichtiger Hinweis
Tischplatten mit zurückgesetzten Aufnahmestellen, 
welche nicht bis zur Kante reichen, können aus-
schließlich als Einzeltische oder Tischenden einge-
setzt werden und eignen sich nicht zur Verbindung 
mehrerer Tischelemente über einen T-Fuß. 



BEISPIELE TISCHFORMATIONEN

IMMER ANDERS, ABER IMMER FINA FLEX
Das wandlungsfähige System erlaubt die Gestaltung unterschiedlichster Tischformationen – ob für vier oder vierzig Konfe-
renzteilnehmer, ob in kleinen oder großen Räumen. Doch welche Form die Konfiguration auch hat – fina flex bleibt immer 
eine klare Sache. Auf den ersten Blick.

Scherenformation
ideal für Präsentationen und
Konferenzsituationen

U-Form
ideal für Präsentationen und
Konferenzsituationen

Hexagonale Tischformation
ideal für Besprechungs- und
Konferenzsituationen

Kreisformation
ideal für Besprechungs- und
Konferenzsituationen

Reihenformation
ideal für Seminar- und
Schulungssituationen
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BEISPIELE TISCHFORMATIONEN



ELEKTRIFIZIERUNG UND VERKABELUNG

HORIZONTALE UND VERTIKALE KABELFÜHRUNG
Zur horizontalen Kabelführung unterhalb der Tischplatte gibt es den schwarz eloxierten Kabelkanal aus hochwertigem Alumi-
nium. Dieser kann jederzeit, praktisch und mit nur wenigen Handgriffen, werkzeuglos angebracht und abgenommen werden.
Zur vertikalen Kabelführung kann eine glanzverchromte Kabelblende eingesetzt werden. Die glanzverchromte Kabelblende 
führt die Kabel entlang der Säule direkt bis zum Fuß des Tischgestells. Optisch passt diese optimal zur Glanzverchromung 
des Gestells.

Abklappbarer Kabelkanal
Bei Bestellung eines flexiblen Kabelkanals werden 
die Tischplatten mit zwei aufgesetzten Kunst-
stoffleisten geliefert. Diese sind in die Tischplatte 
eingelassen. Der Kabelkanal wird einfach an den vier 
Punkten positioniert. Die vier Flügelbeschläge kön-
nen nun mit der Hand in Uhrzeigerrichtung gedreht 
werden, um den Kabelkanal an der Tischplatte zu 
fixieren. Zur Abnahme des Kabelkanals werden die 
Riegel entgegen des Uhrzeigersinns einfach wieder 
geöffnet. Dies geschieht ebenso werkzeuglos.

Glanzverchromte Kabelblende
Für die vertikale Kabelführung dient eine glanzver-
chromte Kabelblende, welche die Kabel aus dem Ka-
belkanal oder den Klemmhalterungen am Tischbein 
vertikal zum Boden führt. Nach Platzierung der Ka-
bel innerhalb der Blende wird diese mit Hilfe starker 
Magnete werkzeuglos am Tischbein befestigt.



ELEKTRIFIZIERUNG UND VERKABELUNG

BEDIENUNG DER KABELKLAPPE
Zur einfachen Handhabung der Elektrifizierung Ihres fina flex Tischsystems dient die zweiseitige Kabelklappe. Sie ermöglicht 
einen schnellen und unkomplizierten Zugriff auf Ihre Profilbox. Durch Anheben einer der beiden Außenkanten kann die Ka-
belklappe beidseitig geöffnet werden. Nach Anschluss der Kabel führen Sie die Kabelenden bequem durch eine der beiden 
Spalten zur Tischoberseite. Zur Sicherstellung einer störungsfreien Funktionsweise achten Sie beim Schließen der Kabelklap-
pe darauf, dass die Kabel weder seitlich noch unterhalb der Klappe im Schließmechanismus eingeklemmt sind.

Zweiseitige Kabelklappe
Die zweiseitige Kabelklappe können Sie, dank 
innovativem Schließmechanismus, einfach und 
unkompliziert von zwei Seiten des Tisches bedienen. 
Durch leichtes Anheben lässt sich die Kabelklappe 
problemlos öffnen und wieder schließen. Führen 
Sie die Kabelenden im Bedarfsfall durch die offenen 
Längskanten zur Tischoberfläche.

Vorsicht: Bitte achten Sie darauf, dass die Kabel 
beim Verschließen der Kabelklappe nicht zwi-
schen den Seitenkanten und der Tischoberfläche 
eingeklemmt werden.

Hinweis: Vor Auswahl der gewünschten Elektri-
fizierung, berücksichtigen Sie bitte die produkt-
spezifischen Hinweise zur Kabelklappe laut 
aktueller Preisliste.
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BLENDE

OPTIONALER SICHTSCHUTZ
Bei Bestellung einer Blende sind die  Vorrichtungen zur Anbringung bereits vormontiert. Die vierzig Zentimeter hohen Blen-
den sind blitzschnell ohne Werkzeug montiert und stoßsicher verriegelt. Die Oberflächen können passend zu den Tischplat-
ten gewählt werden und sind auch in runder Ausführung erhältlich.

Montageschritt 1
Zum Anbringen der Blende muss der Tisch bereits 
auf den Füßen stehen. Führen Sie die Enden der 
Winkel bis zum Anschlag in die an der Tischplatte 
bereits vormontierten Vorrichtungen. 

Montageschritt 2
Zum Fixieren der Blende, schieben Sie die beiden 
Riegel jeweils nach links. 
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TRANSPORT- UND LAGERWAGEN

TRANSPORT UND LAGERUNG DER TISCHPLATTEN UND T-FÜSSE
Zum einfachen Transport und zur Lagerung der Tischplatten und T-Füße gibt es die praktischen Lager- und Transportwagen 
der Serie fina flex. Die beiden Transport- und Lagerwagen eignen sich ideal für den regelmäßigem Auf- und Abbau Ihres 
Tischsystems, beim Umbau zu verschiedenen Tischformationen oder wenn Sie Ihr Tischsystem wechselnd in verschiedenen 
Räumlichkeiten aufstellen möchten.

Transport- und Lagerwagen T-Fuß
Dank passender Vorrichtungen können die T-Füße 
mittels Verriegelung sicher auf dem Lagerwagen be-
festigt werden. Durch einfache Positionierung und 
Verschließung der vier Riegel, bleiben die T-Füße 
dort, wo sie sollen, auch während der Transportwa-
gen in Bewegung ist. Dies ermöglicht einen sicheren 
und einfachen Transport der T-Fußgestelle. Bis zu 
fünf T-Fußgestelle können mit Hilfe des Transport-
wagens transportiert und gelagert werden.

Transport- und Lagerwagen Tischplatten
Mit dem praktischen Transport- und Lagerwagen 
der Serie fina flex lassen sich Tischplatten der Serie 
sicher und einfach Transportieren und Lagern. Vor 
und nach dem Auf- und Abbau werden die Tisch-
platten einfach zwischen die Abstandhalter auf dem 
Wagen positioniert. Dies verhindert ein Verkratzen 
der Tischoberflächen während des Transports. Bis 
zu acht Tischplatten finden auf dem praktischen 
Transport- und Lagerwagen Platz.



PFLEGEHINWEISE

PFLEGE
Eine schonende und sachgemäße Reinigung der Oberflächen Ihres fina flex Tischsystems ist besonders wichtig, um dessen 
optimalen Zustand möglichst lange zu erhalten. Die folgenden Reinigungshinweise sind ausschließlich Empfehlungen. Für 
Schäden an Oberflächen, die durch unsachgemäße Reinigung verursacht worden sind, übernimmt die Brunner GmbH keine 
Haftung.

Reinigung des Gestells aus Stahl und Aluminium
Bei normaler Beanspruchung reicht es aus, wenn
die Metalloberflächen mit einem sauberen Staub-
tuch trocken abgerieben werden. Stellen mit beson-
derer Verschmutzung können mit einem handels-
üblichen, fettlösenden Allzweckreiniger gereinigt 
werden. Stumpfe Stellen in der Glanzverchromung 
können mit Chrompolitur aufpoliert werden. Kei-
nesfalls dürfen jedoch scheuernde Reinigungsmittel 
sowie WC- oder Sanitärreiniger verwendet werden. 
Die Oberflächen der Gleiter sind regelmäßig von 
grobem Schmutz oder Ablagerungen zu säubern.

Reinigung von Tischplatten allgemein
Grundsätzlich empfiehlt sich die Reinigung mit 
einem feuchten, fusselfreien Tuch, befeuchtet mit 
reinem Wasser ohne jeglichen Zusatz von Reini-
gungsmittel oder Möbelpolituren. Anschließend 
trocknen Sie die Tischoberfläche mit einem sau-
beren, weichen Tuch ab. Verwenden Sie keinesfalls 
silikonhaltige Polituren, scharfe Reinigungsmittel 
mit Zusätzen von Ammoniak, Alkohol oder Weich-
machern. Dasselbe gilt für kratzende Reinigungsmit-
tel mit Scheuerzusätzen.
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PFLEGEHINWEISE

Reinigung von Tischplatten mit 
Hochdrucklaminat
Unsere hochwertigen HPL-Oberflächen erfüllen die 
Anforderungen der DIN 438. Zur Reinigung säubern 
Sie die Oberfläche mit warmem Wasser und trock-
nen Sie diese anschließend mit einem Papier oder 
einem weichen Tuch ab. Wenn Verunreinigungen 
damit nicht entfernt werden können, benutzen Sie 
haushaltsübliche Reinigungsmittel, wie z.B. Wasch-
pulver, flüssige oder harte Seife. Diese dürfen keine 
scheuernden Bestandteile enthalten, da solche Mit-
tel zu Glanzgradänderungen und Kratzern führen 
können. Je nach Verschmutzungsgrad empfiehlt es 
sich, das Reinigungsmittel entsprechend einwirken 
zu lassen. Anschließend mit Wasser abwaschen 
und trocknen. Entfernen Sie alle Rückstände des 
Reinigungsmittels, um eine Streifenentwicklung zu 
verhindern. Bitte verwenden Sie keine Möbelpoli-
turen oder wachshaltige Reinigungsmittel, da diese 
dazu neigen, Strukturierungen der HPL-Oberfläche 
zu füllen und eine klebrige, unattraktive, schmutz-
bindende Schicht aufzubauen.

Reinigung von Tischplatten mit Eichenfurnier, 
Nussbaumfurnier
Die regelmäßige Reinigung sollte mit einem wei-
chen, fusselfreien Staubtuch erfolgen. Bei normaler 
Beanspruchung reicht es aus, wenn die Oberflächen 
ein- bis zweimal im Jahr mit einem feuchten Tuch 
von Schmutz gereinigt werden. Zum Anfeuchten 
verwenden Sie Wasser, dem eine geringe Menge 
eines handelsüblichen milden, fettlösenden Reini-
gungsmittels zugesetzt ist. Anschließend wird die 
noch feuchte Fläche mit einem weichen, sauberen 
Tuch in Holzfaserrichtung trockengewischt. Ver-
meiden Sie bitte zu starkes Reiben, da sonst Glanz-
unterschiede in mattierten Oberflächen auftreten 
können. Nach längerem Gebrauch und starker 
Beanspruchung kann die Lackoberfläche mit einer 
handelsüblichen Möbelpolitur gepflegt werden. 
Bitte beachten Sie hierbei die jeweils geltenden An-
wendungsvorschriften des Herstellers und prüfen 
Sie gegebenenfalls die Verträglichkeit an einer ver-
deckten Stelle Ihres fina flex Tischsystems.



Hinweise

Details, Preise und Geschäftsbedingungen entnehmen Sie der
aktuellen Preisliste. Technische Änderungen, Irrtümer und
Farbabweichungen vorbehalten. Einige Modelle sind als mehr-
preispflichtige Sonderausführungen abgebildet.
Holz ist ein Naturprodukt. Für unsere Möbelserien verwenden
wir ausschließlich hochwertiges Holz aus nachhaltiger
Forstwirtschaft. Trotz sorgfältiger Auswahl der Hölzer kann
es zu Farbunterschieden kommen. Unterschiede in Farbe und
Struktur sind kein Reklamationsgrund, sondern Ausdruck des
individuellen Charakters von Möbeln aus Holz.
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